
REGENSBURG. Junge Frauen und Män-
ner in Anzügen und Cocktailkleidern
bevölkerten am Donnerstagabend den
Leeren Beutel in der Bertoldstraße. Sie
kamen, um sich ihren Lohn für jahre-
lange Mühen abzuholen. Den 115 Ab-
solventen der Beruflichen Oberschule
wurden ihre Abschlusszeugnisse über-
reicht. Die zahlreichen Gäste begrüßte
der stellvertretende Schulleiter Anton
Lindner: „Es ist mir eine Freude, heute
in so entspannte Gesichter zu blicken,
was ja nicht immer so war“, sagte er.
Das sei bei durchschnittlich drei Leis-
tungsnachweisen pro Woche auch

keinWunder. Umso stolzer zeigte sich
Lindner auf seine Absolventen.

Neben den schulischen Leistungen
würdigte der stellvertretende Schullei-
ter auch die Solidarität und das soziale
Engagement, durch das sich die Schü-
ler auszeichneten. „Ich danke den akti-
ven Schülern, die sich in Arbeitskrei-
sen wie beispielsweise dem AK Schule
ohne Rassismus auch außerhalb des
Schulalltags stark gemacht haben“,
lobte Lindner. Er betonte weiter, die
Absolventen hätten mit ihrer Bildung
nun den wichtigsten Grundstein für
eine erfolgreiche berufliche Karriere
gelegt und warnte sie davor, ihre Ta-
lente zu vergeuden: „Man darf auf der
Straße des Erfolgs hinfallen, aber nie
liegen bleiben.“

Die stellvertretende Elternbeirats-
vorsitzende Elisabeth Reitberger lobte
das Durchhaltevermögen des Ab-
schlussjahrgangs und wünschte sich,
dass die Schüler auch in Zukunft an

„die schrecklich-schöne Zeit“ zurück-
denken. „Manchmal war die Stim-
mung am Boden und dann plötzlich
wieder voller Optimismus“, sagt Reit-
berger.

Die Vorsitzende des Vereins der
Freunde der Beruflichen Oberschule,
Claudia Brast-Kautetzky, wies vor al-
lem auf den selbstlosen Einsatz der Ab-
solventen im Kampf um ein neues
Schulgebäude hin: „Obwohl ihr davon
nicht mehr profitiert hättet, habt ihr
für die nachkommenden Schüler um
ein neues Schulgebäude gekämpft.“
Auch die Lehrkräfte hätten ihren Idea-
lismus nicht verloren. Sie hoffe, dass
die Schüler mit der Schule verbunden
bleiben.

Die Schülersprecher dankten vor al-
lem für die Unterstützung von Familie
und Freunden, ohne deren Motivation
es nicht gegangen wäre. Den Ab-
schluss bildete die feierliche Zeugnis-
übergabe an alle Absolventen.

BOS-Absolventen legen
Grundstein für ihre Zukunft
SCHULE 115 Jugendliche er-
hielten ihre Zeugnisse. Sie
paukten nicht nur, sondern
zeigten viel sozialen Einsatz.
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tung?“ geht es am 14. Oktober.

Elisabeth Reitberger und Schulleiter Karl-Heinz Kirchberger mit den Jahrgangsbesten (von links) Daniel Hoyer,
Benjamin Pröbster, Dennis Meier, Alexandra Wittl und Lia Hieronymus, rechts Vizerektor Anton Lindner Foto: mdy

REGENSBURG. Im Rahmen der Lokal-
rundfunktage in Nürnberg wurden in
dieser Woche die besten Rundfunk-
und Fernsehproduktionen Bayerns
prämiert. Der Regensburger Regional-
sender TVA Ostbayern überzeugte in
der Kategorie Crosspromotion und ge-
wann den begehrten BLM-Telly 2010.

Ausgezeichnet wurde die Kombina-
tion von On- und Off-Air-Promotion
für die Aktion Superkicker im vergan-
genen Sommer. TVA Ostbayern hatte
über mehrere Monate hinweg die bes-
ten Nachwuchsfußballer Ostbayerns
gesucht und den Gewinnern ein Pro-
betraining bei den Nachwuchsmann-
schaften des FC Bayern München er-
möglicht.

Die hochkarätig besetzte Jury war
begeistert über die Einbindung nahe-
zu aller zu Verfügung stehendenMedi-
en: Unter anderem hatte TVA für die
Aktion eigene TV-Spots produziert, ei-
ne eigene Homepage entwickelt, Flyer

drucken lassen und auch sämtliche
Fußballvereine in den Landkreisen Re-
gensburg, Kelheim, Straubing und
Cham persönlich angeschrieben, um
für die bislang einzigartige Aktion zu
werben.

TVA-Geschäftsführerin Renate Pol-
linger nahm den BLM-Tellymit großer
Freude entgegen: „Ich bin glücklich,
dass ich den BLM-Telly 2010 mit nach
Regensburg bringen darf, und ich bin
überaus glücklich, mit einem so krea-
tiven Team zusammenarbeiten zu dür-
fen.“ Ausdrücklich dankte Pollinger
Hans Dorfner und den Kindern, die so
geduldig, professionell und pfiffig im
Fotoshooting glänzten, sowie dem Fo-
tografen Clemens Mayer und seiner
Partnerin Julia Knott, Grafikerin Hei-
ke Jörss, Timo Lauber, der die Spots
produziert hatte, dem TVA-Team, das
mehr oder weniger einen ganzen Som-
mer auf dem Fußballplatz verbracht
hatte, und dem Superkicker-Sponsor
E.ON Bayern, der dem Sender kom-
plett freie Hand für die Umsetzung ge-
lassen hatte.

Für TVA ist der BLM-Telly 2010 be-
reits der zweite Preis in Folge: 2009
hatte der Sender in der gleichen Kate-
gorie mit seiner Nachrichtensendung
für Kinder, KiWo, gewonnen.

Große Ehre für Sender
MEDIEN TVAOstbayern liefer-
te Bayerns besten Beitrag in
Werbung und Promotion –
und gewinnt seien zweiten
Preis in Folge.


